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• Token ≠ Aktie: Tokenisierte Aktien bilden den Kurs ab, vermitteln aber keinen direkten Aktionärsstatus und kein Stimmrecht; 
rechtlich sind es Tracker-/Schuldinstrumente.

• Gegenparteirisiko bleibt: Die Werthaltigkeit hängt an Emittent und Verwahrer; „insolvenzfern“ reduziert Risiko, eliminiert es aber 
nicht.

• Regulatorik je nach Jurisdiktion: Die Angebote richten sich an Nicht-US-Nutzer; die aufsichtsrechtliche Einordnung tokenisierter 
Wertpapiere ist länderabhängig und in Bewegung.

• RWA rückt in die Infrastruktur: Sogar die DTCC (Depository Trust & Clearing Corporation), die zentrale Abwicklungsstelle des US-
Wertpapiermarkts, holt Tokenisierung gemeinsam mit BlackRock und Goldman Sachs in ihre Abläufe; Ondo erwartet tokenisierte 
Aktien von rund 3 Mrd. US-Dollar bis Jahresende.

• 24/7 statt T+1: On-chain-Aktien handeln rund um die Uhr mit nahezu sofortiger Abwicklung, ein struktureller Unterschied zum 
klassischen Settlement.
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SpaceX-IPO Tokenisiert: Ondo bringt SPCX on-chain

What’s the news?

Good to know

Zwei Ereignisse fallen zusammen: ein Rekord-IPO in der traditionellen Welt und dessen sofortige Spiegelung als handelbares
Token im Krypto-Ökosystem.

1. Der Börsengang
• Nasdaq-Listing unter „SPCX“: SpaceX ging m 12.6.26 an die Börse mit einer Bewertung von rund 1,8 Bio. US-Dollar und

sammelte dabei 75 Mrd. US-Dollar ein, mehr als doppelt so viel wie der bisherige IPO-Rekord.
• Retail im Fokus: Berichten zufolge sind bis zu 30 % der Aktien an Privatanleger gegangen, deutlich mehr als die üblichen 5–

10 % bei klassischen Emissionen.
• Starlink als Gewinnmotor: Der Konnektivitätsarm erzielte zuletzt 11,39 Mrd. US-Dollar Umsatz (61 % des

Konzernumsatzes) und war mit 4,42 Mrd. US-Dollar Ergebnis die einzige profitable Sparte.
• Mehr als Raketen: In die Equity-Story fließen auch das KI-Geschäft xAI (inkl. der Plattform X) und die langfristige Starship-

/Mars-Vision ein.

2. Tokenisierung über Ondo Global Markets
• „Global Listing“: Ondo bringt öffentliche Aktien am selben Tag on-chain, an dem sie traditionell gelistet werden; die SPCX-

Token starten damit nahezu parallel zum Börsendebüt.
• 1:1 hinterlegt: Jeder Token ist durch echte SpaceX-Anteile in einer insolvenzfernen Verwahrstruktur gedeckt, mit

täglichen Attestierungen (Total-Return-Tracker).
• Wirtschaftliches Exposure, kein Stimmrecht: Inhaber partizipieren an Kursentwicklung und Dividenden (nach

Quellensteuer), erhalten aber keine Aktionärsrechte.
• Multi-Chain: Mint und Redeem für Nicht-US-Nutzer über Wallets wie MetaMask auf Solana, Base und Ethereum.
• Marktführer: Ondo Global Markets hält über 70 % Marktanteil bei tokenisierten Aktien und über 1 Mrd. US-Dollar TVL 

(total value locked); auch Backed und Dinari bieten SPCX-Token an.

Mit dem Börsengang von SpaceX kommt das vielleicht größte IPO der Geschichte an den Markt und es 
geht von Tag eins an parallel on-chain. Während SpaceX unter dem Kürzel SPCX an der Nasdaq notiert, 
bringt Ondo Finance über seine Plattform Global Markets tokenisierte SPCX-Anteile praktisch zeitgleich 
auf öffentliche Blockchains. Der Vorgang ist ein Lackmustest dafür, ob die Tokenisierung realer 
Vermögenswerte (RWA) den Sprung von der Nische in die Marktinfrastruktur schafft.

– Der größte Börsengang der Geschichte als Realitätstest für tokenisierte Aktien –


